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Handy und andere elektronische Geräte 
 

Die Ausgangslage 
Mobiltelefone, Smartwatches und andere elektronische Kommunikationsmittel sind zum festen 
Bestandteil des täglichen Lebens geworden und bilden damit auch in der Schule ein permanentes 
Thema. Der Umgang damit wird von den Schulen sehr unterschiedlich gehandhabt. Die Palette 
reicht von liberal bis restriktiv.  
 

Unsere Zielsetzung: ein differenzierter Umgang 
Wir möchten an unserer Schule einen differenzierten Umgang mit dem Handy und persönlichen 
elektronischen Geräten, wie bspw. den Chromebooks, pflegen. Differenziert heisst: 
 

• Das Smartphone darf und soll im Unterricht als Hilfsmittel gezielt eingesetzt werden.  
• Schüler*innen ohne Handy dürfen dabei aber nicht diskriminiert werden. Die Aufgaben 

müssen auch anderweitig lösbar sein. 
• Während der Anwesenheit im Schulhaus müssen Schüler*innen nicht ständig erreichbar 

sein. Auch eine musikalische Dauerberieselung ist unerwünscht. Smartphones und 
Kopfhörer bleiben darum – wenn nichts Anderes kommuniziert – auf dem Schulareal 
sicher versorgt. Smartphones sind ausgeschaltet oder auf Flugmodus gestellt. 

• Das Chromebook ist primär ein Arbeitsgerät (siehe Nutzungsvereinbarung) und wird von 
Lehrpersonen gezielt eingesetzt. Erholungs- und Bewegungszeiten, wie bspw. die 
Pausen, sollen die Schüler*innen nicht vor dem Chromebook verbringen. 

• Ausnahmen bewilligt – zum Beispiel in Notfällen – die Klassen- oder Fachlehrperson. 
• Während des bewilligten und für das ganze Schuljahr abgemachten Mittagaufenthaltes 

gelten angepasste Regeln. 
• Lehrpersonen sprechen auffälliges oder unerwünschtes Verhalten direkt an und suchen 

im persönlichen Gespräch nach Lösungen. 
  
Die Handyregeln in der Schule 
Der Umgang mit persönlichen elektronischen Geräten ist an unserer Schule so geregelt:   
 

In Ihrem Berufsalltag und auch privat spielen das Handy und andere elektronische Geräte eine wichtige 
Rolle. Die Forderung nach einer ständigen Erreichbarkeit kann vielfach nur mit einem Handy erfüllt 
werden.  
Im Gegensatz zu Ihnen müssen unsere Schüler*innen während der Schulzeit nicht immer erreichbar 
sein. Telefonate, Social-Media-News und Kurznachrichten können ablenken und/oder real-soziales 
Interagieren hemmen. Es gilt deshalb der Grundsatz, dass die Handys und alle vergleichbaren 
elektronischen Geräte auf dem Areal der Sekundarschule Langnau sicher versorgt und ausgeschaltet 
oder auf Flugmodus gestellt bleiben. Ausnahmen veranlasst oder bewilligt die unterrichtende 
Lehrperson oder die Klassenlehrperson. Für den angemeldeten Mittagsaufenthalt gelten angepasste 
Regeln. Der Umgang mit den persönlichen Chromebooks ist in den separaten Nutzungsbedingungen, 
welche sie bereits zur Unterzeichnung erhalten haben, geregelt. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis und zählen auf Ihre Mitarbeit! Freundliche Grüsse, Die Schulleitung und das Kollegium                                                                                                                                                  
 

Die Handyregeln unterwegs  
Auch im Lager und auf Exkursion pflegen wir einen differenzierten Umgang: 
 

• Das Smartphone darf als pädagogisches Hilfsmittel, Fotoapparat gezielt eingesetzt 
werden. Ein vernünftiger Umgang tagsüber wird thematisiert. 

• Das Handy bleibt über Nacht im Besitz der Klassenlehrperson. 
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